
Die Finanzierung eines Kindertagesstät-
tenplatzes setzt sich zusammen aus dem
Anteil der Kommune, einem pauscha-
len Zuschuss durch den Freistaat Sach-
sen und dem monatlichen Elternbeitrag.
Dabei sollte laut Gesetzgeber der mo-
natliche Elternbeitrag mindestens 20 %
der durchschnittlichen Kosten pro Platz
betragen und darf für Kinder bis 3 Jahre
nicht mehr als 23 % und für Kindergar-
ten- und Hortkinder nicht mehr als 30
% der durchschnittlichen Betriebskosten
betragen.

Durch die jährliche Meldung der Kom-
munen zum Stichtag 30. 06. erfasst das
Jugendamt die durchschnittlichen Be-
triebskosten für den Vogtlandkreis und
meldet die Angaben an das Sächsische
Kultusministerium. Im Vogtlandkreis lie-
gen die Betriebskosten, für das Jahr 2013,
im Monat für einen Krippenplatz (9 h)
durchschnittlich bei 806,20 E, für einen
Kindergartenplatz (9 h) bei 380,48 E und
für einen Hortplatz (6 h) im Durchschnitt
bei 221,01 E.

Ein Vergleich der durchschnittlichen
Betriebskosten über den Zeitraum von
2005 bis 2013 in den Kindertagesein-
richtungen des Vogtlandkreises weist
eine Erhöhung von ca. 8 % pro Krippen-
platz, ca.10 % pro Kindergartenplatz
und ca. 10 % pro Hortplatz aus. Die
durchschnittlichen Elternbeiträge dazu
erhöhten sich von 2005 bis 2013 im
Vogtlandkreis im Krippenbereich um
ca. 7 %, im Kindergarten um ca. 5 %
und im Hortbereich um ca. 6 %.

Der durch die Landespauschale in Höhe
von 150 E finanzierte Anteil an den Be-
triebskosten blieb unverändert, ledig-
lich 75,00 E übernimmt der Freistaats
zusätzlich pro Jahr für jedes Vorschul-
kind in der Kita. Diese Kosten zur
Schulvorbereitung finden keine Berück-
sichtigung bei der jährlichen Bekannt-
machung der Betriebskosten.

Die Übersicht zur Bekanntmachung der
Betriebskosten verdeutlicht, dass die
Kommunen den größten Anteil an den
Betriebskosten, mit 61 % für einen Krip -
penplatz tragen. Im Kindergartenbereich
umfasst der Gemeindeanteil 35 % und
an der Hortplatzfinanzierung beteiligen
sich die Kommunen mit ca. 30 %.

Unterstützung wurde seitens des Frei-
staates Sachsen angekündigt. Ab 2015
soll es eine Erhöhung des Landeszu-
schusses geben.

Absolut positiv und Familien unterstüt-
zend stellt sich die Betreuungssituation
für Kinder vom 1. Lebensjahr bis zur
Vollendung der 4. Klasse. im Vogtland-
kreis dar. Ein flächendeckendes Netz
von etwa 190 Kindertageseinrichtungen
und Tagespflegestellen ermöglicht den
Eltern, wohnortnah ihr Kind betreuen zu
lassen und damit die Chance, Beruf und
Familie zu vereinbaren.
Gerade für Familien mit Kindern ge-
staltet sich der Vogtlandkreis durch gute

und ausreichend ausgebaute Betreu-
ungsangebote damit als sicherer Wirt-
schaftsstandort.

Zusätzliche Förderprogramme durch
Land und Bund ermöglichen den Kom-

munen, bei erhöhter Nachfrage an Be-
treuungsplätzen mit dem Um- und Aus-
bau der bestehenden Kindertagesein-
richtungen zu reagieren.

Die folgende Übersicht zeigt die Be-

triebskosten und Elternbeiträge der Kin-
dertageseinrichtungen aller Gemeinden
im Vogtlandkreis. Der aufgeführte El-
ternbeitrag für Krippe und Kindergarten
bezieht sich auf eine neunstündige Be-
treuungszeit und im Hort, bedingt durch

die Landesfinanzierung auf 6 Stunden
Betreuungsangebot. Jede Kommune re-
gelt dazu in Abstimmung mit dem Ju-
gendamt und ggf. mit dem freien Trä-
ger eine Gebührenordnung mit zusätz-
lich gestaffelten Betreuungszeiten. 
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Vogtlandkreis verfügt über ausreichend Kita-Plätze

Vereinbarkeit von Familie und Beruf steht im Vordergrund
Als „Familienfreundliche Region Vogt-
land – Vereinbarkeit von Familie und
Beruf“, wurden in den letzten Jahren
gemeinsam mit den Kommunen und
den Trägern der Kindertagesstätten die
Kita-Plätze im Vogtlandkreis kontinu-
ierlich ausgebaut. 
Gab es im Jahr 2010 im gesamten Vogt-
landkreis 14.957 Plätze, so sind es im
Jahr 2015 bereits 15.793 Plätze.

Insbesondere seit der Einführung der
Kita-Card ist es den Kommunen, Trä-
gern der Kindertagesstätten und der

Fachberatung im Vogtlandkreis mög-
lich, Elternanfragen auf freie Plätze un-
komplizierter zu beantworten. Mit die-
sem System werden beispielsweise
Doppel- und Mehrfachanmeldungen
vermieden. Auch die Übergänge zwi-
schen Krippe, Kindergarten und Hort
können über das System „Kita-Card“
langfristig geplant werden.   
Mit aktuellem Stand verfügt der Vogt-
landkreis über 1.280 freie Plätze in Ki-
tas. Natürlich ist trotz dieser hohen Ver-
fügbarkeit es nicht immer möglich, in
unmittelbarer Wohnort- bzw. Arbeits-

platznähe den gewünschten Patz bereit-
zustellen. Auch hier kann aus den Er-
gebnissen zur Einführung der Kita-Card
heraus künftig flexibler reagiert wer-
den. 

Neben den äußerst positiven Zahlen
zum Platzangebot ist weiterhin festzu-
stellen, dass durch die fachlich enga-
gierte Arbeit der Erzieherinnen, der Trä-
ger und der Kommunen immer mehr
Kinder Kita-Einrichtungen in Anspruch
nehmen.
Waren im Jahre 2010 10.358 Kinder in

Kinderkrippen, Kindergarten und im
Hort, sind es in diesem Jahr 11.027 Kin-
der. Parallel dazu hat sich auch die In-
anspruchnahme des Betreuungsumfan-
ges von 4,5; 6 und 9 Stunden verändert.
Beispielsweise hat sich die Betreuungs-
zeit im Kinderkrippenbereich von
15.670 Stunden im Jahre 2010 auf
18.351 Stunden in diesem Jahr erhöht.
Ähnliche Veränderungen gibt es auch
im Kindergartenbereich und im Hort.
Durch die höhere Inanspruchnahme der
Betreuungszeit in Kindertagesstätten
wird die Wirtschaftlichkeit der Einrich-

tungen erhöht und es bestehen mehr
Möglichkeiten für laufende Instandhal-
tungen. So können beispielsweise bei
der Ausreichung von Fördermitteln, die
Eigenanteile zwischen zehn und fünfzig
Prozent besser aufgebracht werden.
In den vergangenen Jahren konnte der
Vogtlandkreis jeweils Zuschüsse in
Höhe von 500.000 bis 800.000 Euro pro
Jahr aufbringen.
Der Vogtlandkreis verfügt über ein flä-
chendeckendes Netz von 188 Kinderta-
geseinrichtungen und acht Tagespflege-
stellen.

Elternbeiträge 2013
Krippe Kindergarten Hort

Gemeinde Betriebs- Eltern- 20 – 23 Betriebs- Eltern- 20 – 23 Betriebs- Eltern- 20 – 23
kosten beitrag Prozent kosten beitrag Prozent kosten beitrag Prozent

Adorf/Vogtl. 789,23 158,00 20,02% 364,27 95,00 26,08% 213,10 55,00 25,81%
Auerbach 754,77 155,00 20,54% 348,35 95,00 27,27% 203,79 55,00 26,99%
Bad Brambach 816,00 160,00 19,61% 450,00 100,00 22,22% 235,00 62,00 26,38%
Bad Elster 892,20 175,00 19,61% 411,78 101,00 24,53% 240,90 59,00 24,49%
Bergen 681,12 149,27 21,92% 314,36 89,86 28,59% 183,89 52,57 28,59%
Bösenbrunn 915,55 145,00 15,84% 422,56 82,96 19,63% 247,20 44,74 18,10%
Eichigt 789,71 165,00 20,89% 364,49 95,00 26,06% 213,22 48,00 22,51%
Ellefeld 808,01 156,11 19,32% 372,94 82,96 22,24% 218,16 49,01 22,47%
Elsterberg 890,81 178,20 20,00% 417,44 103,50 24,79% 233,79 56,80 24,30%
Erlbach 808,23 167,72 20,75% 459,36 113,64 24,74% 206,19 50,92 24,70%
Falkenstein/Vogtl. 697,51 145,00 20,79% 371,72 85,00 22,87% 178,65 52,00 29,11%
Grünbach 649,74 132,73 20,43% 325,30 81,81 25,15% 169,56 44,79 26,42%
Heinsdorfergrund 819,17 164,80 20,12% 378,09 102,70 27,16% 221,18 64,08 28,97%
Klingenthal 750,96 147,00 19,57% 346,60 90,50 26,11% 202,76 52,66 25,97%
Lengenfeld 906,73 189,18 20,86% 418,50 120,58 28,81% 244,82 70,25 28,69%
Limbach 910,34 175,48 19,28% 420,15 92,80 22,09% 270,35 60,00 22,19%
Markneukirchen 719,68 149,36 20,75% 332,16 89,92 27,07% 194,31 52,60 27,07%
Mühlental 850,95 150,00 17,63% 392,75 92,00 23,42% 229,75 55,20 24,03%
Muldenhammer 706,66 133,00 18,82% 326,15 83,00 25,45% 215,54 45,00 20,88%
Mylau 755,29 184,00 24,36% 393,83 110,00 27,93% 265,25 65,00 24,51%
Netzschkau 952,77 203,87 21,40% 439,74 117,43 26,70% 257,25 68,70 26,71%
Neuensalz 753,19 150,00 19,92% 347,62 90,00 25,89% 203,35 55,00 27,05%
Neumark 813,03 170,00 20,91% 375,24 100,00 26,65% 219,52 60,00 27,33%
Neustadt/Vogtl. 649,55 140,00 21,55% 325,53 83,03 25,51%
Oelsnitz 874,20 156,97 17,96% 403,48 98,68 24,46% 236,04 60,33 25,56%
Pausa-Mühltroff 802,54 168,00 20,93% 370,40 90,74 24,50% 216,69 46,69 21,55%
Plauen 882,26 161,65 18,32% 407,20 90,91 22,33% 238,22 53,20 22,33%
Pöhl 757,59 171,50 22,64% 349,63 97,50 27,89% 204,52 61,50 30,07%
Reichenbach/Vogtl. 840,83 181,40 21,57% 388,00 116,40 30,00% 227,15 68,15 30,00%
Reuth 920,08 172,62 18,76% 424,65 87,95 20,71% 248,41 52,14 20,99%
Rodewisch 884,33 174,00 19,68% 408,15 95,00 23,28% 238,77 58,00 24,29%
Rosenbach/ Vogtl. 788,33 165,00 20,93% 363,84 99,00 27,21% 212,85 56,00 26,31%
Schöneck 842,29 165,00 19,59% 388,74 100,00 25,72% 227,42 58,00 25,50%
Steinberg 913,52 178,50 19,54% 421,62 92,00 21,82% 246,66 54,70 22,18%
Theuma 763,92 158,85 20,79% 352,59 93,27 26,45% 206,26 56,51 27,40%
Tirpersdorf 725,00 147,94 20,41% 334,62 81,29 24,29% 195,74 47,55 24,29%
Treuen 824,84 150,00 18,19% 412,37 90,00 21,83% 222,68 53,00 23,80%
Triebel/Vogtl. 886,18 150,00 16,93% 409,00 85,00 20,78% 239,27 48,00 20,06%
Weischlitz 744,30 157,00 21,09% 343,51 87,50 25,47% 200,96 53,00 26,37%
Werda 747,60 179,61 24,02% 345,05 101,74 29,49% 201,86 59,52 29,49%
Zwota 775,20 156,60 20,20% 357,79 82,90 23,17% 209,31 46,70 22,31%

Mittelwert 806,20 161,91 20,08% 380,48 94,82 24,92% 221,01 55,28 25,01%

Maximum 203,87 120,58 70,25

Finanzierung erfolgt im Dreiergespann aus Freistaat, Gemeinde und Elternbeitrag


